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Ihr Nutzen durch die aussagekräftigen Daten 
unseres Sensorlagers
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Verhinderung ungeplanter Ausfälle
• Kraftbasierte Lebensdauermodelle
• Überwachung des Schmierstoffzustands
• Crashdetektion

Das -Sensorlager:
• Messung der Lagerkräfte
• Überwachung der Lagerschmierung
• Erkennen von Lagerschäden

Prozessüberwachung
• Überwachung von Schnittkräften
• Unwuchtüberwachung

Verringerung der Wartungskosten 
• Vorausschauende Wartung
• Lastbasierte Servicemodelle



Technologie: Nutzung inhärenter elektrischer 
Lagereigenschaften ermöglicht Kraftmessung
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Elektrisches Verhalten des Wälzlagers hängt 
von den Betriebsbedingungen ab. 

Impedanz des Wälzlager ist die Summe der 
einzelnen Kontakte

Wälzkörperlast

Drehzahl
Temperatur

Messung Auswertung

• Kraft
• Schmierung

• Impedanz
• Drehzahl
• Temperatur



Alleinstellungsmerkmal: HCP Sense ermöglicht 
Austausch konventioneller Lagern durch IIoT-Lager
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Minimaler Konstruktionsaufwand: Eine Bohrung in der bestehenden Konstruktion, 
Messtechnik und Kontakt sind ortsungebunden



Riementriebe:
• Überwachung reduziert Fehlfunktionen durch 

rechtzeitiges Nachspannen
• Minimale Vorspannung für Funktion notwendig
• Prototyp ab Mai beim Kunden im Einsatz

Prototyp in Einsatzumgebung:
• Eindeutiger Zusammenhang zwischen Kraft und 

Impedanz
• Drehzahleinfluss vorhanden

Anwendungsbeispiel: Kraftmessende Spannrolle



Versuchsergebnisse: Kraftmessung mit hoher 
Messgenauigkeit
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• Absolute Messung der Kraft anhand 
der Impedanz

• Einflüsse wie Ölalterung oder 
Verunreinigung sind im Labor 
konstant gehalten 

• Auswertung mit Machine-Learning 
ergibt eine 
Messgenauigkeit von ca. 2%
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Referenzöl FVA 3A
Drehzahl: ndm =115,5 m/min
Temperatur: T≈65 °C

Messung im Wälzlagerprüfstand 6205 C3



Viskositätsmessung im Labor
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Arcanol Load 150

SKF LGEP 2

Arcanol Multi 2

Arcanol Multitop

10 Tage bei 150 °C

• Differenzierung der verschiedenen 
Viskositäten möglich

• Alterung messbar
• Alterung eines Fettes durch 10-

tägige Lagerung bei 150 °C
• Methode bietet die Möglichkeit den 

Schmierungszustand zu erkennen
• (Noch) keine Verunreinigungen 

vorhanden



Lieferumfang seitens HCP Sense 
(Diskussionsgrundlage, Anpassungen 
kundenindividuell auf Wunsch möglich)

• Wälzlager, isoliert und durch HCP Sense auf 
Kontaktierung vorbereitet *

• Individuell für die Anwendung angepasste/
konstruierte Kontaktierungslösungen für 
Innen- und Außenring

• Auswerteeinheit mit der 
vereinbarten Schnittstelle 
zum Kundensystem 

Lieferumfang und konstruktive Anpassung

Notwendige konstruktive Anpassungen 
(HCP Sense berät/unterstützt gerne für eine 
optimale Umsetzung)

• Zugang für Kontaktierung Außenring, z.B. durch eine 
kleine Bohrung in das Gehäuse (z.B. Gewindebohrung 
M8)

• Zugang/Bauraum/Befestigungsmöglichkeit für 
Kontaktierung Innenring, z.B. über Schleifkontakt an der 
Welle. Der Schleifkontakt muss nicht in unmittelbarer 
Nähe des Lagers angebracht werden

• Platzierung Auswerteeinheit 
(kein bestimmter Ort notwendig)

* Isolierung: Der Außen- oder Innenring muss gegenüber dem Maschinengehäuse isoliert sein. Hierzu kann seitens HCP 
Sense isolierte Wälzlager (Al2O3-Schicht) mit gleichen Abmessungen wie entsprechende Standardlager liefern. Alternativ 
kann die Isolierung kundenseitig durch vorhandene oder zusätzliche Bauelemente (z.B. Kunststoffteile) umgesetzt werden, 
in diesem Fall können auch kundeneigene nicht isolierte Wälzlager zum Einsatz kommen.
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